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Werther, den 08.09.2023

DEP BÜCKEBURG

DORFGESPRÄCH BERGDORF UND MÜSINGEN

05.09.2023, 18:30 Uhr bis  20:50 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Müsingen

Teilnehmer 

Stadt Bückeburg: Michaela Weller
Ortsteilvertreter/Innen: Marita Döhler, Gerd Vogel
ARGE Dorfentwicklung: Helge Jung
Einwohner von Scheie: 18 Personen laut Liste

Einführung 
Herr Jung führt anhand einer Präsentation in das Thema Dorfentwicklungsplan ein (siehe Anhang). Das Dorf-
gespräch dient primär dazu, den Handlungsbedarf und die Ausgangslage im Ort abzustecken, die Stärken und 
Schwächen zu besprechen und erste Lösungsansätze und -ideen zu formulieren. Hierzu dienen die ersten Er-
gebnisse der Umfrage und der interaktiven Karte als Diskussionsgrundlage.

Stärken/Schwächen-Analyse Bergdorf

Stärken Schwächen

Touristisches Potenzial/Ortsbild/Natur und Landschaft

Großes Erholungspotenzial durch Harrl und Ida-Turm 
(demnächst auch wieder mit Gastronomie).

Es fehlen Rastplätze / Aussichtspunkte am Harrl, die der 
Beliebtheit des Gebietes bei Spaziergängern gerecht 
werden.

Der Zustand des Dorfplatzes ist verbesserungswürdig.

Siedlung

Gute Wohnlage in unmittelbarer Nähe der Kernstadt.

Verkehr

Die Verkehrssicherheit für Schulkinder ist an der Berg-
dorfer Straße und der dortigen Bushaltestelle stark 
eingeschränkt. In der ‚Tiefen Straße‘ wird zu schnell 
gefahren.

Der Fahrradweg an der Bergdorfer Straße ist erneue-
rungsbedürftig 

Soziale Einrichtungen

Feuerwehrgerätehaus mit Boulebahn und Umfeld ist ein 
beliebter Treffpunkt und Veranstaltungsort (Osterfeuer).

Das Feuerwehrgerätehaus ist abgängig.

Gemessen an der Einwohnerzahl besteht in Bergdorf 
ein aktives Dorf- und Vereinsleben.

In den Vereinen fehlt Nachwuchs/Zuwachs.
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Stärken/Schwächen-Analyse Müsingen

Stärken Schwächen

Touristisches Potenzial/Natur und Landschaft/Ortsbild

Der Landschaftsraum rund um das Dorf bietet hohes 
Erholungspotenzial.

Es fehlen Lösungen für die Hundekot-Problematik 
(Beutelspender), es gibt zu wenig öffentliche Mülleimer 
im Dorf.

Die Landschaft rund um Müsingen bietet attraktive Frei-
zeitwege, daher gibt es viele Spaziergäger/innen und 
Radfahrende

Der Bereich nördlich des Ortskernes ist Überschwem-
mungsgebiet.

Das Ortsbild ist insgesamt attraktiv und ansehnlich . Es fehlen Bänke im Ortsteil.

Siedlungsentwicklung

Gute Nahversorgung durch die Nähe zur Kernstadt und 
den Versorgunsgschwerpunkt Kreuzbreite.

Die Ausweisung von neuem Wohnbauland ist politisch 
nicht gewollt, so dass es keine Möglichkeit gibt in Mü-
singen neu zu bauen.

Verkehr/Anbindung

Müsingen ist kein ‚Durchfahrts-Dorf‘, dadurch besteht 
insgesamt kein erhöhtes Verkehrsaufkommen.

Die Verkehrssicherheit ist insbesondere für Schulkinder 
nicht gewährleistet, dies liegt an der unglücklichen Lage 
und Erreichbarkeit der Schulbushaltestelle und der feh-
lenden Querungshilfe (B 65). Auch an der Teichstraße 
ist die Verkehrssicherheit nicht gewährleistet, darüber 
hinaus wird auf der Müsinger Straße zu schnell gefah-
ren.

Die Nahversorgungsangebote im unmittelbaren Umfeld 
sind von Müsingen aus allesamt gut erreichbar.

Der Busverkehr muss bezüglich Wegeführung über-
dacht werden.

Die Breitbandversorgung ist ungenügend.

Jugendangebot

Müsingen hat eine aktive Jugendfeuerwehr. Das Jugendangebot außerhalb der Jugendfeuerwehr ist 
schwach, da in Müsingen darüber hinaus keine orts-
eigenen Vereine bestehen.

Soziale Einrichtungen

Dorfgemeinschaftshaus und Umfeld bilden ein lebendi-
ges soziales Dorfzentrum.

Rund um das Dorfgemeinschaftshaus fehlen Parkplätze.

In Müsingen herrscht eine gute und aktive Dorfgemein-
schaft mit gutem Zusammenhalt.

Die Integration von Neubürgern gestaltet sich zuweilen 
schwierig.

Projektideen und Lösungsansätze Bergdorf

HF: Tourismus und Naherholung
•	 Um die Erlebbarkeit der Erholungslandschaft am Harrl zu ermöglichen, sollten dort Sitzplätze für Spazier-

gänger eingerichtet werden.

HF: Demografie, Soziales, soziale Infrastruktur
•	  Eine Aufwertung der Dorfmittelpunktes rund um das Ortsschild und Feuerwehr-Gerätehaus würde das Orts-

bild positiv beeinflussen und zur Identifikation beitragen. 
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HF: Verkehr und Mobilität
•	 Der Radweg an der Bergdorfer Straße sollte dringend instand gesetzt werden, da vor allem Wurzeldruck 

durch angrenzende Bäume den Belag beschädigt und das Fahren erschwert.
•	 Für die Verkehrssicherheit  der Schulkinder wird dringend eine Querungshilfe bei der Bushaltestelle Berg-

dorf Kreuzung benötigt.
•	 Eine einheitliche Tempo-30-Regelung in den Straßen des Ortsbereichs würde die Verkehrssicherheit und 

Wohnqualität insgesamt erhöhen.

HF: Klimaschutz, Dorfökologie, Landschaft
•	 In Anbetracht der zunehmenden Starkregen-Ereignisse und der Oberflächenabfluss-Bedingungen in den 

Hangbereichen sollten auf geeigneten Freiflächen Regenwasser-Rückhaltebecken oder Versickerungsmög-
lichkeiten geschaffen werden.

Projektideen und Lösungsansätze Müsingen

HF: Tourismus und Naherholung
•	 Info-Schaukasten: Ein aktueller Info-Schaukasten wäre am besten an der Müsinger Straße anzubringen (z.B. 

Höhe Spielplatz oder Mehrfamilienhaus), da hier mehr Radfahrer entlang kommen, als am DGH.
•	 Bücherschrank: Ebenfalls an der Müsinger Straße an der Ortsmitte könnte ein öffentlicher Bücherschrank 

aufgestellt werden, der Bewohnern und Besuchern gleichermaßen zugute kommt, z.B. am alten Trafoturm, 
der ein Wahrzeichen von Müsingen darstellt.

•	 Der Spielplatz sollte mit einer Sitzgelegenheit aufgewertet werden, z.B. an der nördlichen Spitze.

HF: Demografie, Soziales, soziale Infrastruktur
•	 Dorftreff an der Eiche Ecke Pollkamp/Auf dem Breien: Das Anlegen einer Sitzgruppe mit Ladestation und 

Mülleimer für Radfahrende ist denkbar, wird aber wahrscheinlich flachgründig oder abseits vom Kronen-
breich erfolgen müssen, hierzu ist die Verfügbarkeit der angrenzenden Ackerfläche zu prüfen. Auch ein 
Radfahrerstützpunkt wäre hier denkbar. 

HF: Verkehr und Mobilität
•	 Um eine umfassende Verkehrssicherheit für alle Teilnehmer zu gewährleisten, sollte ein dorfgerechter Aus-

bau der innerörtlichen Straßen erfolgen.
•	 Die Bushaltestelle innerorts für Schulkinder sollte mit Bushaltehäuschen eingerichtet werden. Für die Bus-

haltestelle in der Kreuzbreite sollten Verkehrssicherungs-Maßnahmen erfolgen (Querungshilfen)
•	 An der Müsinger Straße wären sowohl Geschwindigkeits-Kontrollen als auch Durchfahrtskontrollen sinnvoll.

Da viele Verkehrsteilnehmer die weiterführende Straße Am Flugplatz als Schleichweg nutzen, sollte eine 
Durchfahrtsbeschränkung eingeführt werden.

•	 Auch Fahrbahn-Markierungen zum Anzeigen der rechts-vor-links-Einmündungen würden zur Verkehrssi-
cherheit beitragen.

•	 Eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 km/h auf der B 65 im Bereich des Ortsteiles Müsingen würde die 
Überquerung zur Kreuzbreite sicherer machen.

•	 Glasfaser zum Gebäude (FTTB) könnte eine Lösung für die schlechte Breitbandversorgung darstellen.

HF: Klimaschutz, Dorfökologie, Landschaft
•	 Um eine bessere Verbindung der Ortsränder mit der Landschaft zu erreichen, sollte eine Eingrünung der 

Ortsränder über Gehölzstrukturen angestrebt werden. In dem Zuge sollte könnte ein Biotopverbund geplant 
werden, in Form von Gehölz-oder Saumstrukturen, z.B. durch eine ‚Insektenstraße‘ zur Streuobstwiese.

•	 Der alte Löschteich des Ortes ist aktuell verwildert und könnte durch Freistellung und Teichsanierung als 
Treffpunkt und ansprechende Grünfläche in Wert gesetzt werden. Durch die Nähe zu den Kindern muss 
hierbei besonders auf Verkehrssicherheit geachtet werden.
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•	 Die Pflanzbeete im Straßenraum könnten allgemein eine Aufwertung vertragen.
•	 Das Ortsbild könnte auch durch Fassadenbegrünung aufgewertet werden.
•	 Eine Energie-Genossenschaft könnte gegründet werden.

Aufgestellt: Helge Jung, ARGE
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